
 
 

 
Merkur Award 2009 – Vienna Business School vergab zum 12. Mal den 

Preis für exzellente, schulische Leistungen 
 
Mit einem großen Fest wurde gestern, den 18. Juni 2009, die Verleihung des Vienna 
Business School Merkur Awards 2009 im Studio 44 der Österreichischen Lotterien in 
Wien Erdberg begangen: Bereits zum 12. Mal wurden exzellente Leistungen von 
SchülerInnen und LehrerInnen sowie außergewöhnliche Schulprojekte im Rahmen  
einer glamourösen Gala prämiert.  
 
Der Merkur – sozusagen der „Oskar“ der kaufmännischen Ausbildung – ist ein Dankeschön 
und eine Ehrung an all jene, die mit viel Enthusiasmus und großem Engagement ihren 
Schulalltag leben. Die 5 Kilo schwere, geflügelte Trophäe – entworfen vom Bildhauer 
Thomas Kosma – ist dem antiken Schutzpatron des Handels und der Kaufleute 
nachempfunden und wurde in acht Kategorien verliehen. Insgesamt waren 24 Projekte, 
sechs Lehrerpersönlichkeiten und zwölf SchülerInnen nominiert, aus denen die Jury – 
bestehend aus Mitgliedern des Schulausschusses des Fonds der Wiener Kaufmannschaft – 
die SiegerInnen kürte. In der im letzten Jahr neu eingeführten Kategorie „Graduate of the 
Year“ standen überdies noch fünf AbsolventInnen der Viennna Business School zur Wahl, 
die allesamt nach ihrem Schulabschluss spannende Karrieren in den unterschiedlichsten 
Branchen starteten.  
 
Die Merkur Award GewinnerInnen 2009 sind:  
 
Das „Best International Project“ gewann die VBS Schönborngasse mit ihrem 
Schulprojekt „Drug Prevention – Hope not Dope“. In enger Zusammenarbeit mit der UNO 
und dem Verein Dialog führte die Projektgruppe Umfragen zum Thema 
„Drogenprävention und Aufklärung“ in Österreich und Frankreich durch und organisierte 
eine Podiumsdiskussion für SchülerInnen der VBS Schönborngasse.  
 
Laudator: DI Peter Baldauf, Managing Director Canon Austria 
 
Der Merkur für das „Best Economic Project“ ging an die VBS Hamerlingplatz mit ihrem 
Projekt „Staud’s Salzburg“, im Rahmen dessen die SchülerInnen ein Konzept sowie einen 
detaillierten, sehr realistischen Business-Plan für einen Staud’s Shop in Salzburg 
entwickelten.  
 

Laudator: Dr. Andreas Muther, Managing Director SAP Österreich  
 
Den Preis für das „Best Innovative Project“ durfte die VBS Augarten mit nach Hause 
nehmen:  Die SchülerInnen hielten als Mini-Kaufmänner einen Seminartag unter dem 
Motto „Ist Wirtschaft für mich relevant?“ in ihrer Partnerschule, der Kooperativen 
Mittelschule St. Elisabeth, ab und stellten den potentiellen MitschülerInnen die vielen 
Angebote und Vorzüge ihrer Schule vor.  
 



Laudator: DI Robert Chvátal, Vorsitzender der Geschäftsführung T-Mobile Austria 

Der Merkur für das „Best Ethic & Social Project“ wurde der VBS Akademiestraße 
verliehen.  Im Rahmen des Projekts „You can do it“ initiierten SchülerInnen der 1 AK als 
Ansporn und Motivation für alle SchülerInnen mit Migrationshintergrund Gespräche mit 
Persönlichkeiten, deren Wurzeln in Ausland liegen und die es in ihrer Karriere erfolgreich 
an die Spitze Österreichs geschafft haben.  

Laudator: DI Kurt Meyer, Generaldirektor und Vorstandsvorsitzender Münze Österreich  

Zum „Teacher of the Year“ wurde Prof. Mag. Marina Röhrenbacher von der VBS Mödling 
gekürt. Die beliebte Pädagogin zeichnet sich unter anderem durch ihr besonderes 
Engagement in Zusammenarbeit mit österreichischen Unternehmen aus, wodurch sie 
ihren SchülerInnen regelmäßig spannende Vorträge und praxisnahe Projektarbeiten 
ermöglicht. Die Wirtschaftspädagogin ist darüber hinaus auch als Lehrbuchautorin, 
Kommunikationstrainerin und als Mitglied in der Lehrplankommission sowie der 
Lehrerfortbildung tätig.  

Laudator: Dr. Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft  

Den Merkur für den „Student of the Year HAS“ durfte Mijo Marijancic von der VBS 
Hamerlingplatz entgegen nehmen. Ausgezeichnete Kenntnisse in den kaufmännischen 
Fächern, in Informatik sowie in Geografie und Biologie sind nur ein Grund für die 
Prämierungswürdigkeit des Schülers. Als Vertrauensschüler seiner Klasse und Initiator von 
selbstorganisierten Lerngruppen stellt Mijo Marijancic im Schulalltag beständig auch sein 
großes soziales Engagement unter Beweis.  

Laudator: Dkfm. Hans Staud, Staud’s Wien  

Als „Student of the Year HAK“ wurde Anna Gürtler von der VBS Floridsdorf 
ausgezeichnet. Mit einem Notendurchschnitt von 1,0 seit der ersten Klasse zählt die 
Schülerin der 5 AK selbstverständlich zu den besten SchülerInnen der Vienna Business 
School. Neben ihren außergewöhnlichen Schulnoten zeichnet sich Anna Gürtler, die von 
ihren MitschülerInnen wiederholt zur Klassensprecherin bzw. Stellvertreterin gewählt 
wurde, auch durch ihr überdurchschnittliches Engagement in Bezug auf diverse 
Schulveranstaltungen aus.  

 
Laudatorin: KommR Mag. Eva Zirps-Ehrenberger, Obfrau des Bundesgremiums des 
Eisen- und Hartwarenhandels der Wirtschaftskammer Österreich   
 
In der Kategorie „Graduate of the Year“ konnte Alexander Ipp überzeugen. Der 
Absolvent der VBS Schönborngasse war nach seinem Schulabschluss unter anderem beim 
französischen Accor-Hotelkonzern sowie in der deutschen Astron-Gruppe tätig. 1994 
wurde Alexander Ipp mit gerade Mal 26 Jahren jüngster Hoteldirektor Österreichs, 2000 
folgte die Auszeichnung als „Jungunternehmer des Jahres in der Kategorie Tourismus“. 
Mittlerweile ist Herr Ipp selbständig und leitet äußerst erfolgreich 3 Hotels in Österreich 
(z.B. das Hotel Althof in Retz).  

Laudatorin: Mag. Susanne Höllinger, Leiterin Private Banking Erste Bank  

Die prominenten Laudatoren sowie die zahlreichen Gäste aus Wirtschaft, Politik und 
Bildung zeigten sich äußerst beeindruckt von der Professionalität und dem hohen Niveau 



aller Einreichungen zum 12. Merkur Award und fanden viele lobende und anerkennende 
Worte für die engagierten SchülerInnen und LehrerInnen.   
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Über die Vienna Business School  
Von der Wirtschaft für die Wirtschaft – so lautet das Motto der Vienna Business School. Wer in Zukunft im 
Wirtschaftsgeschehen mitmischen will oder unternehmerisch tätig sein möchte, kommt an dieser 
Kaderschmiede nicht vorbei. Die sechs Handelsakademien und Handelsschulen der Vienna Business School 
geben jungen Nachwuchstalenten das Rüstzeug für den erfolgreichen Aufsprung auf die Karriereleiter mit – 
durch eine einzigartige, an der Praxis orientierten Ausbildung sowie ein breitgefächertes Bildungsangebot.  

Ausführliche Informationen zur Vienna Business School und ihren sechs Schulstandorten finden Sie 
im Internet unter www.vienna-business-school.at 

Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 



Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft ist eine Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, 
Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben.  

Als Österreichs größter privater Schulhalter neben der katholischen Kirche ist der Fonds führend im Bereich 
der wirtschaftorientierten Aus- und Weiterbildung. Unter der Dachmarke “Vienna Business School” werden 
sechs Handelsakademien und sechs Handelsschulen in Wien und Niederösterreich betrieben. Weiters 
werden “Kaufmännische Kollegs”, zwei “Aufbaulehrgänge” sowie die in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer Wien gegründeten “Fachhochschul-Studiengänge der Wiener Wirtschaft” angeboten. 
Die Minderheitsbeteiligung an den Humbolt-Instituten rundet das Engagement im Bildungsbereich ab.  

Überdies kommt der Fonds auch seiner Verpflichtung gegenüber dem Leben nach der Erwerbsfähigkeit 
nach. 400 Senioren finden in der “Park Residenz Döbling” ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause.  

Die Erhaltung der Wohlfahrts- und Bildungseinrichtungen wird durch Erträge aus Finanz- und 
Immobilienvermögen unterstützt. 

Weitere Informationen über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft finden Sie unter: 
www.kaufmannschaft.com. 
 

PR-Kontakt:  

Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Mag. Sabine Balmasovich 
Leitung Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Tel:  +43 1 501 13 104 
Fax: +43 1 501 13 150 
balmasovich@kaufmannschaft.com  

courage pr gmbh 
Mag. Heidi Ascher 
Senior Consultant  
Tel.: 01 / 890 07 43 -14 
Fax: 01 / 890 07 43 - 33 
h.ascher@couragepr.at 
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